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Pettaucr H Anzeiger. 
Erscheint jeden «Sonntag. 

€tnsd>allungspreise billigst. Der „Peltauer Anzeiger" wird in einer Auflage von IOOO €xemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankünd igungen und Cinsdja l tungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zus te l lung 

des „Pettauer A n z e i g e r s - erfolgt kos t ea los . 

Shantung-Seide 
ständig«! Stobt. Franko u. schon verzo l l t in» Hau» 

geliefert. Reicht Musterautwodl umgehend. 

8eic>sn fsdr i lc t . ll«ao»d«rzs. Z t i r i o l i 

o »r 18 50 
an für den 

Slvff zu 
einer voll» 

F « e l f e , t u I s t f t i n t t i t l f e r s s l m « . 
daß Fao» ächte Sobener Mineral.Pa stillen keinen 

{ T im Stich lassen, der sie benutzt, und daß sie auch 
in verzweifelten Fällen geradezu Wunder tun. Du 
hast heute glänzend gesungen, obgleich du gestern 
keinen Ton in der Kehle haltest und da« dankst du 

^ eben nur den' Lodenern. Man kaust Fay« ächte 
l * Sodener für fli. 1'25 in jeder Apotheke. Drogerie 

oder Mtneralwassechanblung, lasse ich aber unter 
IJ keinen Umständen Nachahmungen aufschwatzen. 

Q - e b z a . ' u . c l a . t e 

Rohölmotore 
vorzüglich erhalten. 

3—SO ZHOF 
n t i r uller Garantie flnrtla rtznelen. 

Enfflroiii frtrltat». — Hfl. ZroMftio ai 
LEO KlilK. WIEN L um 9. 

Wenn Sie 
nicht essen können, sich unwohl 

I
fühlen, bringen Ihnen die — . 

P V * Ä r j t l . erprobten - M G M 

K a i s e r ' s » 
• = M a g e n -

MEINE ALTE 
Erfahrung ist und bleibt, daß zur Beitreibung von 
Sommersprossen sowie zur Erlangung und Erbal. 
tung einer zarten, weichen Haut und eine» weißen 
Teint» keine bessere Seife existiert al» die weltbe-
kannte S t e c k e n v f e r d . L i l i e n m i l c h s e i f e . 
Marke Steckenpferd, von Bergmann & (Eo., 
Tetschen a/E. - Da« Stück zu 80 h erhältlich in 
Apotheken. Drogerien. Parfümerie- und allen ein. 
Mlägigen Geschäften. — Desgleichen bewährt sich 
Bergmann« Liliencrkme „ M a n e r a " wunderbar 
zur Erhaltung zarter, weißer Damenhände: in 

Tuben zu 70 h überall erhältlich. 

®<r 

ruM 
. ist der defte 

mit R«ht lebet fürsorgliche Landwirt 

sichere Hilfe. Sie bekommen 
guten Appetit, der Magen wird 
wieder eingerichtet und gesiärkt. 
Wegen der belebenden uub er-
frischenden Wirkung unentbehr-
lich b. Touren . Palet 20 und 
40 Heller bei: H. M»l l t»r . 
Apotheker 3 « » *4 «ehrbal«, 
Apotheke^ golb. Hirschen" in 

fettau, Karl Hermann in Markt 
üffer, M i . » l n n g e r , Salv,. 

Apolheke in W-Land«bera. 
»lobacher 

Ucker»»»««, sagt 
. . . . . . . . >lbwirt und legt deshalb 

seine Felder über Winter in rauh« Furche, damit der 
Boden burch den Frost besser mürbe gemacht wird und 
dann bei der Frühjahrsbestellung die richtige Ackergare 
besitzt. Ebenso wichtig ist efl aber auch, daß sich überall 
im Boden gleichmäßig verteilt leicht aufiu&mbore, reichliche 
Nahrung vorfindet: darum ist e« unerläßlich, insbesondere 
mit einer kräftigen Thomaimehldüngung dem Acker so früh 
wie möglich zu kommen. Billiger Preis und billige Frachten 
in diesem Frühjahr lassen die Anwendung doppelt lohnend 
erscheinen. 

GEGR 1867 

Hatt« «chniderschitsch, 
theke in Rann 

Apo-

Spxillititrn 

Karlsbader Unö (virisboder 

OBLATEN 

F ü r 
Hausgebrauch und alle ge> 

werbliclien Zwecke 

bestgeeignete 
Maschine. 

Reichste Auswahl von der 

einfachsten Möbelausstattung 

bis zur elegantesten 

Luxus-Maschine. 

Zwei Millionen 
im Gebrauch. 

Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet. 

V e r t r e t e r 
der größten Nähmaschinenfabrik des Kontinents: 

Q. Spruschina, Pettau. 

Karl Kasper, Pettau 
Kaufmann und KunstdUnger-En gros-Niederlage 

empfiehlt den P. T. Landwirten und Weinbauern zur 
Frühjahrsdüngung sein 

Kunstdüngerlager 
bestehend aus: 

Thomasmehl, Kalnlt, 40% Kalisalz und Chilesal-
peter; ferner Kupfervitriol, slzlal. la S c h w e f e l , 
mahl, la Rafflabsst, Gummibänder, Kleesaman 

etc. zu den billigsten Preisen. 

Der sicherste SdiiYz gegen PeroBospora ist 
l ^ r k v s l i - i - n dii r i i l f id TerfcesstrfB 
r 0 1 IIIII Sanfelaiur Risdiiug i i v i u u i ( ! r t j j n i Z | J f l | i e 

Haftet selbst an feuchten Blutern. Bei jedem 
Tau anwendbar. Hat gar keinen Sati. Zahllose 
Anerkennungs-Briefe. Verlangen Sie Prospekte 

gratis und franko von der 
Generalvertretung für Österreich i 

[onnuriii ziFFn. w m I i u i t t r t w i . nr. 23. 



- 2 — 

Gastwirtschaft „JUDENNAZL." 
Ab heute täglich Anstich des ̂ vorzüglichen 

Reiningshauser Bockbier 
nach Münchner-Art gebraut. 

P . T . 
Ich beehre mich mitzuteilen, daß ich das bis jetzt bestandene 

Baugeschäft Dengg & Celotti Infolge Austrittes des Herrn 
Dengg aus der Firma von nun an allein unter der Firma 

Franz Celotti, 
weiterführen werde. 

Durch meine mehr als 20jährige Tätigkeit als ständiger Firma-
inhaber auf dem hiesigen Platze, bin ich in der Lage, alle in das 
Baufach einschlagenden Arbeiten zu übernehmen und auf das beste 
auszuführen. 

Indem ich füf das bis jetzt entgegengebrachte Vertrauen danke, 
bitte ich, mich im Bedarfsfalle mit Ihren werten Aufträgen zu 
beehren und zeichne 

hochachtungsvoll 

7ranz Celotti. 
0 © © © © © © © 

Gedenkt bei Spielen, Wette» 
u. Vermächtnissen des Dentschen 

Schulvereines unb ber Südmark 

LiBlment. Capslß! somp. 
für 

Pain-Expeller. 
Ptl« Xaltitl titln aintannt tor-

«litrttbmtj, Me tn «D<n 
Vtottfftn curtötlf tfl. [<kc 
ow* »MI ng« kr Wirt«: L 

G O O O O O K K 

Magenleidende 
welche nach jedem Trunk oder nach jedem Bissan Speise einen 
Drack im M;<gen fühlen, der sich manchmal bis zu großem Schmerz 
steigert, müssen einen Versuch mit dem rühmlichst bekannten, 

auflösenden Verdauungssalz 

Stomachicon Schulz 
machen! Der geringe Preis von K 1 30 per Schachtel ermöglicht 
es auch Minderbemittelten, eine Kur zu unternehmen, die in kürzester 

Zeit aus dem Kranken einen gesunden Menschen macht. 

Um steh von der OOte desPrfiparates selbst zu überzeugen um sien von ner ume uesrraparaies seiest zu Überzeugen 
senden wir Interessenten Probemuster gratis u. franko. 

n-Apotheke" Wien I, Graben T. 



der beliebteste «ud verbreiteste, a«ß-rorbentl ich fe in in Q u a l i t ä t , wohlschmeckend 

und sehr b i l l i g i « Gebrauch. I n Paketen ab fr© h bet Aosef Aasimir, P e t t a u . 

Tu haft Diamanten und Perlen 
Hast alle», wa» Menschen Begehr 
Doch wär Dein Teint zart und rosig 
Dann hättest Du noch viel mehr. 
Sie hebt da« Köpfchen schmollend: 
Mein Liebster, wa« willst Tu noch mehr? 
Ich pfleg mich mit 'Lasten und Salben 
Doch eä Hilft keine mehr. 
Lab doch die Quacksalbereien. 
Willst schön Tu sein und begehrt. 
Wasch Dich mit Lilienmilchseife 
Doch nur „Marke Steckenpferd." 

Alleinige Fabrikanten 
der Stcckenpftrd-Lilirnmilch-Etife 

Bergmann & Co., Tetschen a. E . 
<D«iden, Brüssel, Zürich). 

ür Magenleidende! 
Allen denen, die sich durch Erkältung oder Überladung de« 

Mgen», durch Genuß mangelhafter, schwer verdaulicher, zu heißer 
oder zu kalter Speisen oder durch unregelmäßige Lebensweise ein 
Mageuleide», wie: 

Magenkatarrh, Maqenkrampf, Mageuschmerzen, 
schwere Berdanunq »der Berschleimunq 

zugezogen haben, sei hiermit ein gute« Hausmittel empsohle», txsfen 
vorzugliche Wirkungen schon seit vielen Jahren erprobt find. E» ist 
die« der 

Hubert Allrich'sche Äräntrrwein. 
vieaei ' KrSutBrwaln Ist aus vorzüglichen, 
hei lkräf t ig befundenen Krflutern mit gutem 
Wein berei tet , und s t l r k t und belebt den 
Verdauuungsorganlsmus des Mensohen. 
Krfluterweln beseitigt Verdauungsstörun-
gen und wi rk t fordernd euf die Neubildung 

gesunden Blutes. 
Durch rechtzeitig«» «Gebrauch de« Kräuterwein« werden Magen-

übel meist schon im Keime erstickt Man sollte also nichi säumen, 
ihn rechtzeitig zu gebrauchen Smnptome, wie: «°pfschmerze», A«f-
stoße«, S»»dre»«eu, Wliih««,e», Übelkeit mit Erbreche», die bei 
chr»«ifche» (veralteten? M»ge»lei»e» »m so heftiger auftreten, ver« 
schwinden oft nach einigen Mal Trinken 

S t u b l v e r s i o p f u n g ffi 
Herzklopfen, Schliflifigkeit, sowie 

und deren unangnehine folgen, 
Bekle«»«nz, Kolikfchmer-

ze«, Herzklopfen, Schlaflosigkeit, 'sowie Blutanstauungen in Leber, 
Milz und Pfortadersystem <Himorrl>«idalleide») werden durch 
Kräuterwein oft rasch beseitigt. Kräuter-Wein behebt »»verdaulich 
telt und entfernt durch einen leichten Stuhl untauglich« Stoffe au« 
dem Magen und Gedärmen 

hageres bleiches Aussehen, Blut-
mangel, entkräftung 
bilduna und eine« krankhaften Zustande« der Leber. Bei Appetlt-
l»figkeit, unter nen»Ifer Absp«»»»»g und «»»ttl»erfti»«»»g, 
sowie häufigen Kopfschmerze», fchlifl-se» Rächte», siechen oft solche 
Personen langsam dahin. Kräuterwein giebt der geschwächten 
Lebenskraft einen frischen Impuls Kraulerwein steigert den 
Appetit, befördert Verdauung und Ernährung, regt den Ttoffwechsel 
an, beschleunigt die Blutbilduna, beruhigt die erregten Nerven und 
schafft neue Lebenslust Zahlreiche Anerkennungen und Tankschreiben 
beweisen die«. 

SriMUraxi» ist zu haben In Flaschen & K 3 — und K 4.— 
'n Vettau in den Apotheken: in Marau bei Franz Osebek, 
Studenitz bei F. Kaueiö. in St. Leonhard bei I Sedminek und in 
den Apotheken v. Windisch Feistritz, Marburg a. D , Friehau, Binicp, 
Krapina, Pregrada, Rohilsch-Tauerbrunn, Gonobix. Mureck, Radker«-
bürg, Bestalln«. Luttenbcrg, Vara«din u. s. w, sowie in allein grvbereu 
und kleineren Orten de« Herzogtum« Steiermark und ganz Österreich-

Auch versenden die Apotheken in Pettau ij und mehr 
Flaschen Kräutenvein zu Originalpreisen nach allen Orten Österreich-
Ungarns. 

I M - Vor Nachahmung wi rd gewarn t ! - M » 
Man verlange ausdrücklich 

•V"* H u b e r t Ul lr ioh'»ohen ~ V | Kräuterwein. 

Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel. feine Bestandteile 
finb: Malagawein 450,0. Weinsprit 100,0, Glycerin 100.0. Roiwein 
420,0. Ebereschensaft 1S0.0, Kirschsaft 320,0, 
wunel.amerikanische Kraftwurzel, Enzianwurzel, 
Diele Bestandteile misch« man. 

Fenchel. Anis. Helen« 
Kalmu«wurzel »a 10,0. 

hübsehen, gesunden Herrn, nicht 
über 4 0 Jahre. Vermögen Neben-
sache. Bin 2 2 jähr, vermögende 
Deutichamerikanerin. „Hymen", 

Berlin 18. 

für lukr. landwirsch. Be-
darfsartikel g*eg\ höchste 
Prov. gesucht (evtl. F ixum) 

M e i n g a s t , Ebelsberg O.-Ö. 

Vom ersten Moment 
an und dauernd grosser Verdienst und Immer steigendes 
Einkommen durch Verkaufen oder Empfehlen eines kon-
kurrenzlosen, glänzend bewährten Spar-Qebrauchs-Artikels 
an Private. Für Beamte etc. besonders lohnende Neben-
beschäftigung. Berufs-Reisevertreter erreichen eventuell 
Bezirksvertretung (j«tzig«r Artik.i ut *ni»g*b«n). Nur durchaus solide 
Herren allerbesten Rufes erhalten Bedingungen und Auf-
klärung über Ansuchen unter Chiffre: „Solide und rentabel 
Nr. 270/2" an die Annoncen-Expedition M. Dukes Nachf., 

Wien 1.1. 

& 
o F R ' V N Z P . R A N N T W E I N o 

V J " " DAS IDEALSTE H A U S M I T T E L -
Hervorragend. Lpwäh-1 bet reissenden in«! - le 

(Well Er 
'ältunern. Zugi'jfl etc, ciuth bei Kopfsch.n-T.-'; i1 

dllet t. Probeflasclie K. -50 
in Flaschen zu K.-80. 1.20 , 2 -

M M Fami l i en fhschen K 2 f>0 
S A L Z für Bäder.Bei harfr i • 10 n Lei- I 

t>. ,• den ZiirUnlerStuizung d e r r i" br-sonders 
.bei g o l d e n e r A d e i . - G1 - K 2 -

# $ L J F E für To i l e t t eqeb rau i - n K c X 
' • • W ' H a u s g e n r a u c h - 3 0 

• • V -Q^r f f i j a la f tes teüserd ieg lanzerdeW. rk . . - . 
der Borol i r l -Präparnle Wegen .',15 E n v c 

SEMfRAlDEPOT FÜP.OSTERUfiCr' 
APOTHEKE ZUNA KCN'G VON UNGARN. 

C.ßRADY, WIEN !. .FLEISCHMARKT 2 

„Ideal"-Br ut maschin en 
sämtl Q e f l ü f l e l z u o h t g B r f i t e , edelstes R a s s e g e f l O g e l 

and Bruteler von allen Rassen liefert billigst 

Nickerl & Co., G. in. b. Ht 
Geflügelzacht and Brutmaschinenfabrik, Inzersdorf bei 

Wien, Tr iesters t rasse Nr. 204. 

Großer Gemüse- u. Obstgarte« 
bestehend aus 2 W o h n g e b ä u d e n samt 
Zugehör, zementierten Schweinestallungen für 
6 Schweine zc. ist vom 1 . M ä r z an zu 

vermieten. Anzufragen bei 

Julius Tognio d . Ä., Petta«. 



Geschäftsanzeige. 
I 

Gestatte mir hiemit die höfliche Anzeige, daß ich mit 1. März l . I . das 

Gasthaus „Judennazl" 
des Herrn Ferdinand Ernst 

übernommen habe. 
Werde bestrebt sein, meine geehrten Gäste durch Verabreichung von nur 

echten Eigenbau-Weinen, gut abgelegenem Reiningshauser Märzenbier, 
durch gute schmackhafte Küche nebst aufmerksamster Bedienung in jeder 
Hinsicht zufrieden zu stellen. 

Mit der Bitte um zahlreichen Zuspruch zeichnet 

£><>* 

hochachtungsvoll 

Marie Schrei. 
T V " P V * 

. T . 
Beehre mich mitzuteilen, daß ich in der Bahnhofstraße Nr. 3 ein neues Baugeschäft und 

eine Baumaterialienhandlung unter der Firma STADTBAUMEISTER 

Wilhelm Dengg 
gegründet habe. 

Durch meine mehr als 10jährige Tätigkeit auf dem hiesigen Platze, darunter 6 Jahre als 
Baumeister in der Firma Dengg & Celotti, bin ich in der Lage, alle B a u - , Z i m m e r m a n n s -
und B r u n n e n a r b e i t e n zu übernehmen, auf das billigste und beste auszuführen, auch über-
nehme ich die V e r f a s s u n g v o n P r o j e k t e n , K o s t e n ü b e r s c h l ä g e n , B a u g u t -
a c h t e n s o w i e S c h ä t z u n g v o n B a u o b j e k t e n j e d e r Art . 

Ferner führe ich sämtliche B a u m a t e r i a l i e n , wie D a c h - und M a u e r z i e g e l , 
K a l k , Z e m e n t , Z e m e n t - und S t e i n z e u g r o h r e , D a c h p a p p e , K a r b o l i n e u m , 
I s o l i e r p l a t t e n etc. zu den b i l l i g s t e n P r e i s e n . 

Indem ich für das bisherige Vertrauen bestens danke, bitte ich mir dasselbe auch in 
meinem neuen Unternehmen bewahren zu wollen. Es bittet um recht zahlreichen Zuspruch 

hochachtungsvoll 

Wilhelm Dengg 
Stadtbaumeister« 

Herausgeber unb otraniroortlich: W, Blanke. Druck: SB. Blanke, Pettau. 


